
 
 
 

-Vorlage an den Gemeinderat- 
Amt, Sachbearbeiter, Geschäftszeichen: 

Hauptamt, Jörg Barth, ba 10.1/ 050. 
Datum: 

12.05.2022 

 öffentliche Sitzung des: (Gremium) 

G e m e i n d e r a t e s 
am: 
 

25.05.2022 
 

nichtöffentliche Sitzung 

Tagesordnungspunkt: 

 

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Einführung von JobRad 
-Beschlussfassung-  

Anlage-Nr.: 

   - 4 - 
 
 

Sachverhalt: 

 

Im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements möchte die Verwaltung eine Kooperation 
mit der Firma JobRad GmbH eingehen. Dabei haben die Mitarbeiter die Möglichkeit, ihr Wunsch-
fahrrad beim Fachhändler oder online auszusuchen und dieses, wann immer sie wollen, zu fahren: 
zur Arbeit, im Alltag, im Urlaub oder beim Sport. 
 

Die Mitarbeiter können jedes Fahrrad bis zu einem Kaufpreis von 5.000 €, unabhängig von der 
Marke oder des Herstellers auswählen. Dies umfasst daher sowohl gebräuchliche Fahrräder ohne 
motorisierte Tretunterstützung, als auch Pedelecs (E-Bikes bis 25 km/h) und S-Pedelecs (E-Bikes bis 
45 km/h). 
 

Dazu least die Gemeinde Gutach i.Br. das gewünschte Fahrrad bei einer Leasinggesellschaft. Mit 
dem Arbeitnehmer schließt die Gemeinde wiederum einen Überlassungsvertrag, damit dieser das 
Fahrrad nutzen kann. Der Einzelleasingvertrag für ein JobRad läuft jeweils über 36 Monate und ist 
in diesem Zeitraum grundsätzlich unkündbar. Im Anschluss endet das Nutzungsrecht und der 
JobRadler muss das JobRad zurückgeben. Üblicherweise wird ihm aber von JobRad das Fahrrad zum 
Kauf angeboten. Der Gebrauchtpreis des JobRads nach Leasingende beträgt dabei ca. 18 % des 
Kaufpreises. 
 

Die Leasingrate für das JobRad wird per Gehaltsumwandlung vom monatlichen Arbeitsentgelt der 
Arbeitnehmer einbehalten. Die Höhe der Leasingrate ist abhängig vom Kaufpreis des gewählten 
JobRads. Diese belaufen sich in der Regel zwischen 50 € und 100 € monatlich. Aufgrund des geld-
werten Vorteils muss der Mitarbeiter das JobRad mit 0,25 % versteuern. Die Kosten für die War-
tung, die der Mitarbeiter einmal jährlich durchführen muss, trägt die Gemeinde. Aufgrund der Ge-
haltsumwandlung der Bruttoentgelte und der damit verbundenen niedrigeren Gehaltsauszahlung 
an die Mitarbeiter*innen, spart die Gemeinde Sozialabgaben. Die Gemeinde übernimmt deshalb 
auch die Kosten für die verpflichtende Vollkasko-Versicherung. 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat beschließt im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements die Einfüh-

rung des JobRads für die Mitarbeiter der Gemeinde Gutach im Breisgau.  


